Bayerisches Landesamt flir
So kommen Sie hin Boden des Jahres Umwelt

Aktion ,Boden Die bundesweite Aktion ,Boden des

des Jahres” Jahres” wurde von der Deutschen Boden-
kundlichen Gesellschaft und dem Bun-
desverband Boden initiiert und wird vom
Umweltbundesamt gefordert.

Das Bayerische Landesamt fur Umwelt
kirt jeweils einen Reprasentanten in
Bayern.

Lage des Gley-
Bodenprofils in
Bayern

www.lfu.bayern.de: Themen > Boden >
Boden erleben > Der Internationale Welt-
bodentag - Boden des Jahres

Weitere Informationen zum Bodenerleb-

nispfad Roggenburg und zum Zentrum fir
. Familie, Umwelt und Kultur:
www.kloster-roggenburg.de: Bildungs-

Folgen Sie in Roggenburg der Beschilde-

Kloster

rung zum Kloster. Von dort kann man den Reggerburg  zentrum > Bodenerlebnispfad Roggenburg
Erlebnispfad und das Bodenprofil in 15 Pa—
bis 20 Minuten zu Fuf$ erreichen. |
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Boden erleben in Roggenburg

Beschreibung des Bodens

Bedeutung und Gefahrdung

Schliler erfiihlen und
bestimmen verschie-
dene Bodenarten.

Bayerns Boden des Jahres 2016 ist der
Gley beim schwabischen Kloster Roggen-
burg. Dieser befindet sich an der 2. Station
des Bodenerlebnispfades in der Nahe des
Klosters. Auf rund einem Kilometer ladt er

an acht Stationen dazu ein, die hier vorkom-

menden Bdden zu erkunden.

Der Bodenerlebnispfad wird vom Bildungs-
zentrum des Klosters, der Gemeinde und
dem Wasserwirtschaftsamt Donauwoérth
betreut. Im Bildungszentrum finden viele
Umweltprojekte und Veranstaltungen statt.
Darunter auch Aktionen rund um das

Thema Boden, die Grofd und Klein gleicher-

maRen die empfindliche ,Haut der Erde”
naher bringen.

Wir winschen Ihnen viel (lehrreichen) Spaf3
auf lhrer Entdeckungstour!

die dunkle Farﬁﬁng
Das Grundwasser reicht hier
‘oftmals bis zur Oberkante. Zeit-
weise sinkt das Grundwasser
~ab und Luft dringt in den Boden.
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Humoser Unterboden
In d'res_em Bereich schwankt der
~ Stand des Grundwassers.
In Trockenphasen gelangt Luft
in tiefere Bodenschichten. m
Bodenwasser geldstes Eisen i"'i,
reagiert mit dem Sauerstoff der
Luft und Rostfleipken entstehen.
_ Bei Luftmangel bilden sich helle
Bleichflecken. Py
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Tonlger Untergrund "
Dieser steht im Jahresverlauf
nahezu permanent im Wasser. -
Dadurch herrscht hier dauerhaft
Sauerstoffabschluss S5 18

Blick in die Bodengrube bei sehr niedrigem Grundwasserstand

Bei diesem Gley direkt beim Langweiher
reicht das Grundwasser die meiste Zeit des
Jahres bis an die Bodenoberflache. Durch
die Schwankungen des Wasserstandes
wechseln sich Luftabschluss und Bellf-
tung im Boden ab. Pflanzenreste werden
durch Bodenorganismen nur sehr langsam
abgebaut. Dies ist an der dunklen Farbung
erkennbar.

Sumpf-Pippau

Feuchtwiese mit
Trollblumen und
Seggen

Gley kommt aus dem Mittelnieder-
deutschen ,Klei” fur ,Kleber”, weil er
hartnéackig an den Schuhen klebt bezie-
hungsweise aus dem Russischen und
bezeichnet einen sumpfigen Boden.

Der beinahe ganzjahrig nasse Gleyboden
bietet im besonderen Mal} Lebensraum
fur seltene Pflanzen, die mit der Dauer-
feuchte umgehen kénnen. Im Wald sind
zum Beispiel der Sumpf-Pippau und auf
Feuchtwiesen die Trollblume oder ver-
schiedene Seggen anzutreffen.

Der humusreiche Gley speichert viel
Kohlenstoff und tragt so in erheblichem
Mafde zum Klimaschutz bei.

Gley ware bei Entwéasserungsmafinah-
men fur Ackerbau besonders gefahrdet.
Das abgesenkte Grundwasser lasst ihn
im wahrsten Sinn des Wortes trocken
fallen. Damit verbunden ist ein beschleu-
nigter Humusabbau, wodurch der zuvor
gebundene Kohlenstoff als klimaschad-
liches CO, frei wird. Gleye sollten daher
traditionell als Grinland oder, wie hier in
Roggenburg, als Waldstandort genutzt
und so bewahrt werden.



	Grundwasserboden (Gley) beim  Kloster Roggenburg
	Boden erleben in Roggenburg
	Beschreibung des Bodens
	Bedeutung und Gefährdung
	So kommen Sie hin
	Boden des Jahres
	Impressum




